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Während dıe Mılıtärdıktatur CS Nnıe gewagtl hatte, den Wıderstand dıe Eınschränkung der Rechte der 1DE@1-
Schutzraum der Myongdong-Kathedrale verletzen, hatte ter 1m Kündıgungsschutz und be1l der Lohnfortzahlung nach-
dıe Reglerung VO Präsıdent Kım Y oung-sam 1im Junı zugeben.
Polızel eingesetzt und Gewerkschaftler. dıe sıch In der Ka- In einem feierlichen Gottesdienst er dem Vorsıtz VO
edarale 1m Hungerstreık eIanden, verhaften lassen. DiIies ardına Kım hat das Komuitee für Pastoral der städtischen
hatte damals scharfen Protesten der katholischen Kırche, Armen (Catholıc an OOT Pastoral]l Committe) Ende
VOT allem VO  S ardına Stephen Kım eführt. prı 1997 eiıne „Erklärung ZUT sauberen Armut  cC verab-
In eiıner persönlıchen Begegnung mıt Präsıdent Kım OUNng- schredet, In der dıe katholische Kırche ın Korea aufgefordert
Sa rückte ardına Kım 17 Januar 1997 dem Präsıi- wırd, NO eıne Optıon für dıe Armen 00 klares Zeıichen
denten se1lne Enttäuschung über dıe unsozıalen (Gesetze der den wachsenden Materıi1alısmus seizen Der Begrılf
Reglerung Au  N In weıteren Gesprächen mıt den Gewerk- der „sauberen Au ın der Erklärung bezieht sich auft das
schaften und der UOpposıtiıon emühte sıch einen konfuzıianıiıstische ea] des Beamten., der sıch nıcht be-
Ompromıß In der Auseinandersetzung dıe Arbeıtsge- stechen 1ä0t und sıch für eın en In Armut entscheı1det.

DIe „ Vereinigung katholischer Priester für Gerechtig- DIe Erklärung beklagt den Zerfall der öffentliıchen Sıtten IN
keıit“ veranstaltete 1m Januar 1997 1ıne orohe Demonstra- der koreanıschen Gesellschaft VO heute und ordert eın
tıo0n, der AUS dem SaAaNzZCH Land 5Sympat  1santen der sStrel- Ende der Korruption, des E201smus und der Vorteilnahme
kenden Gewerkschafter SOWIE über 500 Priester teilnahmen. der gegenwärtıg herrschenden polhlıtıschen und staatlıchen
DıIie Reglerung WarTr letztlich SCZWUNSCNH, dem verbreıteten Mächte eorg Evers
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t10n, ZÄUI Status VO Bıstümern undKatholischer Kırchenvertrag gänzende Vereinbarungen getroffen

für IThürıngen Pfarreien als Körperschaften des Ol werden‘‘. Be1l der Unterzeichnung des
fentlichen Rechts, ZU Recht ZUT Er- Vertags In der Errfurter Staatskanzleı

Als zweıtes der Bundesländer rıchtung VO  = chulen In kırchlicher Mınısterpräsident ernnNAarı VO=-
hat Jjetzt I hüringen einen Vertrag mıt Trägerschaft, ZUT Förderung der ırch- gel mıt dem Staatsvertrag SO
dem eılıgen abgeschlossen. lıchen Erwachsenenbildung und ZU dıe besondere Bedeutung der Kırche
Den Anfang machte Sachsen, dessen Relıg1onsunterricht als ordentlıchem für Wertorientierung und (ememwohl
Vertrag mıt dem eılıgen eHAC den Öffentlıchen chulen 1m Gememwesen gewürdıgt werden.

Julı 1996 unterzeichnet wurde (vgl Der Vertrag garantıert dıe Seelsorge In
August 19906, 388 1ü6) Auf I hürın- Krankenhäusern und Justizvollzugs-

SC dürfte als nächstes Bun- anstalten, dıe Berücksichtigung der
esland Mecklenburg- Vorpommern Kırche In den elektronischen Medien Innenminister beschlıeßen
Lolgen. Der Artıkel umfassende und be]l den staatlıchen Miıtteln für den Ubservierung VO  z Scıentology
„Vertrag zwıschen dem eılıgen Denkmalschutz Art 273 regelt dıe
und dem Freıistaat Thüringen“ Samıt Staatsleistung dıe Bıstümer, de:- DıIe Innenminister VON Bund und Län-
Schlußprotokoll wurde 6 na 1CN eıle Thürıngens ehören. S1e dern einıgten sıch unı darauf.
nach mehrjährıgen, teılweıse schwiıer1- ırd für 1997 auf 998 000 für dıe umstrıttene Scıentology-Organı-
SCH Verhandlungen unterzeıiıchnet. Er dıe Abgeltung VO Baulasten und satıon bundesweiıt WG den VerftTas-
entspricht weıtgehend dem Sächsı1- 056 000 für dıe Abgeltung er sungsschutz beobachten lassen,
schen Vertrag bzw regelt Materıen, anderen äalteren 1fe festgesetzt. IO® hre Gefährlıic  eıt für den aa
dıe sıch In den schon änger bestehen- enthalten ist In dem Vertrag eiıne Be- und Gesellschaft In Deutschland er-
den Staatskiırchenverträgen zwıschen stiımmung über dıe geplante O- suchen können. In Bayern, Baden-
der katholischen DZW evangelıschen lisch-theologische Fakultät der Umnı: Württemberg und IThürıngen wurde
Kırche und deutschen Ländern tIinden versıtät Erfurt ema Schlußproto- Scıentology bıslang schon observIılert.
Der Thüringer Vertrag erwähnt In S@e1- koll sınd sıch dıe Vertragsschließenden Schleswıg-Holstein ırd sıch vorläufig
HGT Taambe das Reıichskonkordat „darın eIN1S, daß VOT der VO Freıstaat dıeser alınahme nıcht beteiligen
VO 1933 und das Preußenkonkordat Thüringen beabsıchtigten Neugrün- dort soll dıe Gesetzeslage ıne solche
VO 19372 Im einzelnen nthält Be- dung eiıner Katholısch- Theologischen albnahme bısher nıcht erlauben.
stimmungen ZUT Dıiözesanorganisa- der Unıiversıtät Eirfurt C1- Grundlage des Beschlusses Wal dıe
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Tatsache. daß sıch Verdachtsmomente Dıskussion dıe ünftiıge polıtische Freizügigkeıt, dase auft freıe Wahl
verfassungsfeindlıcher Aktıvıtäten dıe- und SsO7]1ale Gestaltung der Unıion des Berufs und des Bıldungsweges,
SCI auch als bezeıchneten Urga- überwınden. DIes mahnt das „Forum garantıerte Menschenrechte für alle
nısatıon be]l den bisherigen Maßnah- Menschenrechte‘“ In der Abschlußer- Staatsangehörıgen drıtter Staaten und
ICN bereıts erhärtet hätten ıne EX- klärung eINEs Kongresses den polıtı- Staatenlose, dıe sıch In der autfhal-
pertengruppe W äal dem rgebnıs schen und soz1alen Rechten 1Im künftı- Cn SOWIE das eCc auf Asyl
gekommen, be1l Scientology handele SCH Europa, der Anfang Junı ıIn ONn
sıch eiıne Organısatıon, dıe sıch stattfand. Im ‚Forum Menschen-
den cen des absoluten heldiıschen rechte SInd vIierz1g 1m ENSCICH oder
UÜbermenschen“ orlentiere und e1 weıteren Menschenrechtsbereich tätıge Georgische_:_ Orthodoxı1e
auf dem „Weg eiıner Weltherrschaft, Nıchtregierungsorganisationen verläßt den OR  R
dıe auf totalıtären Grundprinzıiplen“ Deutschland zusammengeschlossen,
basıere., dıe „lästıgen Fesseln des Lıbe- darunter Miısereor, Pax Christı, dıe Auf eiıner außerordentlichen Sıtzung
ralısmus und der Demokratie“‘ abstreli- Deutsche Kommıissıon Justitia el Pax, 20 Maı 1997 esSscCHIO der Heılıge
fen WO Scıentology ündıgte d der Deutsche Carıtasverband, das Dıa- yno der Georgischen Orthodoxen

werde den Innenminıiıster- konısche Werk und dıe Aktıon der Kirche den Austritt AUS dem Okumeni-
eSCHIL gerichtlic vorgehen. /7u den Chrısten für dıe Abschaffung der Fol- schen Rat der Kırchen und der
Befürwortern des 1UNn eingeschlagenen ter In der Erklärung (l CS weıter: Konferenz Europäischer Kırchen
eges ehören Polıitiker AUS CDU, DIe gegenwärtige Wiırtschaftskrise In DıIie orthodoxe Kırche Georg1-
CSU SPI) und FDP, Krıtik kam VOI al- den meılsten Miıtgliıedsländern der Ku- CS Warl 962 dem ORK DEISESWMEIECN:
lem VO den (Grünen. Bundesinnenmi- ropäıischen Unıion edrohe nıcht alleın iıhr Jetzıges Oberhaupt, Patrıarch-Ka-
nıster Manfred Kanther teılte mıt, In dıe sOz71alen Sıcherungssystem der OollKOs 14 IR Wal VO 1979 DIsS 93
der zunächst einjährıgen Beobach- Staaten und damıt auch dıe Unıion als eıner der Präsıdenten des Okumeni-
tungsphase WO 111a arneı erhal- Sozilalgemeıinschaft. Langfrıistig SC]I schen Rates |DITS Entscheidung des
LCM ob sıch lediglich U1l eınen UL auch dıe Demokratıe gefährdet, denn eılıgen YyNOo für eıinen Austriıtt kam

auch für Kenner der S7zene überra-ertfreulıchen Verem“, eıne krıiımınelle „polıtısche und sOoz1ale Rechte edıin-
Grupplerung oder iıne Veremigung SCH einander‘‘. DiIe europälsche Gesell- schend Vorausgegangen I1as-

mMı1t Zielen SIVe antıökumenısche Proteste eIN-verfassungsfeindlıchen schaft beruhe auf gemeınsamen demo-
nandle DiIie Grünen-Politikerin nNZe- kratıschen, polıtıschen und sozlalen flußreicher Klöster, dıe den Abbruch
ıka Köster-Loßnack warnte VOT „Hyste- Werten. Diese aber würden derzeıt VO der Gemeınnschaft mıt dem Patrıarchen
re  6 1m Umgang mıt Sekten 1ıne bun- den ökonomischen Interessen überla- CSCH dessen „Öökumenıischer Häres1i1e“
desweiıte Überwachung VO Sciento- gert Deutlicher als bısher Bedeutung androhten. Am 19 Maı verlangte auch
02y ne hre Parte1l aD Bısher gebe erlangen ollten er dıe Europäische ıne Gruppe VO Priestern VO Patrı-
ON keıne Anhaltspunkte, dıe eınen SO[- Menschenrechtskonventıion, dıe Soz1al- archen den Austritt AUsSs dem OR  R
chen chrıtt rechtfertigten. uch dıe charta und dıe Rechtsprechung des Eu- DIie Sondersıtzung des eılıgen YyNOo|
psychologische Wırkung SEC1 iragwür- ropälischen Gerıichtshofes, denn diese wurde unier dem 1INArucC eiıner dro-
dıg, da eıcht „Märtyrer” aufgebaut Instıtutionen selen Ausfluß der C henden Spaltung der Kırche einberu-

fen S1e eSCHIO nıcht 11UT dıe Autftf-würden. Mehrere Sektenbeauftragten melınsamen europälschen Wert- und
der evangelıschen Kırche SOWIE dıe Menschenrechtsvorstellungen. Aus- kündıgung der Mıtgliedschaft In ORK
Vorsitzende der drücklıch betont das Forum „ Wır sındSekten-Enquete- und KEK, sondern verhängte auch
Kommıssıon des Deutschen Bundes- ul bewußt, daß allen für dıe In der Eu- kırchenrechtliche Sanktıonen
ZES; dıe SPD-Abgeornete Renate ropäischen Unıion eDbDenden Bürger 8Cs d1e Wortführer der antıökumeniıschen
Rennebach, begrüßten dıe Entsche1- forderten Grundrechte spiegelbildlıch ampagne. Patrıarch 1a informıiıerte
dung der Innenminıister. Grundpflichten gegenüberstehen.“” Ne- ORK-Generalsekretär Konrad Raıuser

ın einem TIE VO Y Maı über dıeben der Maxımalvorstellung, sämtlıche
polıtısche und soz1lale Rechte könnten Entscheidung des Heılıgen YyNO| In
In eıner europäıischen „Bıll Tf Rı  S selner Kırche habe sıch eıne negatıveGrundrechtekatalog für nıedergelegt werden, ordert das FO- Haltunge gegenüber der Öökumeniıschen

Europa gefordert Un kurzfristig: Eın Kernbestand poli- ewegung entwickelt: der yno SC1I
tischer und sozlaler Rechte Sse1 dUSSC- der Meınung, orthodoxe nlıegen

Das eklatante Mißverhältnıs zwıschen hend VO Schutz der Menschenwürde würden NC den ORK wen12
berücksichtigt. In einem Antwort-wirtschaftlicher und polıtıscher DZW. In das HNEUE europäılsche Vertragswerk

Sozlaler Integration und das darın De- aufzunehmen, darunter dıe Gleichheit schreıben VO Jun1ı erklärte Raıtser.
gründete DefNtzıt Identifikatıon der VOT dem Gesetz, das Verbot jeglıcher der ORK mMuUusse auf krıtische Fragen
Bürger mıt der Europäischen Union Diskrimmierung, dıe Gleichstellung seliner Mıtgliedskırchen hören. Er be-
lasse sıch 11UT Un eıne breıt geführte VO  — Mannn und FTrau, der Grundsatz der der Rat se1 dazu bereit, sıch mıt
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